
Bericht zu Mädchen U15-LK-Ausspielungen 
am 17. Mai 2015 in Pfahlheim 

 
Am Sonntag, den 17. Mai war es soweit. Jahrgangsübergreifend wurden die 
Leistungsklassen der U15 und Jünger ausgespielt.  
Zwei Ranglisten wurden vorher ausgespielt, deren Sinn ich hier noch einmal kurz erkläre: 
 
1.) Jahrgangssichtung und SP-I Qualifikation ( 2015 in Unterkochen). 
 
Bei dieser Ausspielung ging es um zwei Qualifikationen. 
 
a) Die besten zwei Spieler/innen der Jahrgänge U12-U15 qualifizierten sich direkt für die  
    SP-I Ausspielung in Biberach (Bericht mit Vorschau auf die BaWü-RLT´s folgt). 
 
SP-I = Jeder Bezirk aus Ulm, Donau, Allgäu-Bodensee und Ostalb darf zwei Teilnehmer  
           zur 1. Schwerpunktausspielung (deshalb heißt die Rangliste SP-I) schicken. 
           Dazu kommen noch zwei Spieler/innen, die im Vorjahr die besten Plätze bei den  
           SP-Ausspielungen und/oder den BaWü-Ranglistenturnieren belegt haben.  
           Nur bei den U-11-ern dürfen 3 Teilnehmer pro Bezirk gemeldet werden.  
 
b) Qualifikation zum LK-Einstufungsturnier. 
 
Im Idealfall können sich insgesamt 30 Spieler/innen -incl. der für die SP-I Ausspielung 
Vornominierten-  für dieses Turnier das Startrecht sichern. 
 
Die Auswahl der 30 Teilnehmer über alle Jahrgänge hinweg erfolgt nach zwei Kriterien: 
� Altersklasse: Je jünger, desto größer die Chance starten zu dürfen 
� Leistungsstärke (TTR-Punkte) 
 
 
2.) LK-Einstufungsturnier (2015 in Neresheim). 
 
Bei dieser Ausspielung geht es um die Einstufung in die Leistungsklassen. 
 
Jahrgangsübergreifend werden die Spieler/innen in mehreren Gruppen eingeteilt. In jeder 
Gruppe qualifizieren sich die Besten für die LK-1 Ausspielung, die im Mittelfeld platzierten für 
die LK-2 und die jungen Talente spielen das nächste Turnier in der LK-3. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Leistungsklassenausspielung Mädchen am 17.05.2015 in Pfahlheim 
 
Unter der Leitung von Silke Ziegler und einigen Helfern des SV Pfahlheim wurde diese 
Ausspielung problemlos abgewickelt. 
Auch mit der Verpflegung der Teilnehmer hat man sich alle Mühe gegeben.  
Und dies, obwohl doch alles sehr kurzfristig geplant werden musste. 
 
Hier nochmals mein Dank an Silke, die mit Nachwuchs auf dem Arm diese Rangliste leitete.  
 
Ich selber musste die Ausspielung schon gleich nach der Begrüßung verlassen um das 
Turnier in Unterkochen zu organisieren. 
 
Zum Ablauf: 
 
2 Leistungsklassen mit insgesamt 19 Teilnehmerinnen wurden ausgespielt. Ein paar 
Mädchen waren im Schullandheim, hatten Familienfeiern oder fühlten sich für LK-
Ausspielungen noch überfordert. Ist ja doch ein großer Sprung von TT-AG und 
Minimeisterschaften zu Ranglistenturnieren. Dafür haben wir Verständnis und warten gerne 
ein Jahr länger auf die Jüngsten. 
 
Ergebnisse der Leistungsklasse 1: � siehe Anhang 
 
Bei den Mädchen gab es nur eine Überraschung. Lea Elzner arbeitet sich seit ein paar 
Jahren langsam aber sicher (und sehr leise) immer weiter nach vorne. Schon in Biberach hat 
sie ein überragendes Ergebnis erspielt und startet vielleicht bald  bei einem BaWü-RLT. 
Hängt davon ab, ob Absagen kommen. 
 
Auf den Plätzen 1-3 sind nochmals die 3 Spielerinnen platziert, die hier auch erwartet 
wurden. Mit Miriam Kuhnle und Alina Kanalas (beide TSV Untergröningen) und Linda 
Schneider (TSV Westhauen) sind drei BaWÜ-RLT Teilnehmerinnen ganz vorne. 
Wenn man sich aber die Satzergebnisse der Vor- und Endrunde genauer ansieht, dann ist 
die Nr. 4 (Lea Elzner) schon mal ganz dicht an den Dreien dran. 
 
Die Platzierungsrunde um die Plätze 5-10 gewann von Arnold Luci vom TSV Westhausen 
vor Viktoria Tjan (PSV Heidenheim). Beide werden in der neuen Saison im gleichen Verein 
in der Landesliga starten. Das verschafft vor allem den Heidenheimer Mädchen mehr 
Spielpraxis. Auch Sara Mamic vom PSV Hdh wird in der gemeinsamen Mannschaft spielen. 
 
Absteigen aus der LK-1 müssen: Lara Steiger (SV Ebnat) und Leonie Bellan (TTC  
                                                     Neunstadt) 
 
Ergebnisse der Leistungsklasse 2: � siehe Anhang 
 
In der LK-2 spielten vor allem die jüngeren Talente mit. Und DIESE haben es in sich. 
Cristina Krauß (U11) von der TSG Schrezheim und Amelie Fischer (U10) vom TTC 
Neunstadt spielten sich ganz bzw. weit nach vorne. 
Cristina steigt als Erstplatzierte in die LK-1 auf und Amelie belegte einen ganz tollen  
3. Platz.  
Nathalie Grimmeisen vom Gastgeber SV Pfahlheim belegte den 2. Platz und steigt ebenfalls 
in die LK-1 auf. 
Die LK-1 wird an einem der beiden letzten Sonntage im September 2015 ausgespielt. 
Hier geht es dann für die LK-1 Teilnehmer um die SP-II Qualifikation. 
 
Roland Kurz – RL-Jugend – Bezirk Ostalb                        Heidenheim, den 25.05.2015 


